
Wenn diese Nachricht auch nicht namentlich an Ihre Person adressiert worden ist, diese Nachricht ist
für Sie persönlich. Diese Nachricht ist aber auch und in einem höheren Maß an Personen gerichtet,
die sich in der „Medienwelt“ bewegen.

Daher unter anderem an: RTL -DEUTSCHLAND, N-TV, BERTELSMANN und öffentlich Rechtliche

Geesthacht, 01.07.2014

Sehr geehrter Leser dieser Nachricht,
sehr geehrte Leserin,

bitte lesen Sie diese E-Mail,  es geht um Ihr Leben, es geht um Ihre Gesellschaft und es geht um
unsere Welt. Versuchen Sie es zu glauben.

Bitte lesen Sie diese E-Mail aufmerksam und nehmen Sie diese E-Mail ernst, auch wenn ich mich des
weiteren nicht in höchster Förmlichkeit ausdrücke. Was ich Ihnen hier schreibe, ist für Sie persönlich
und für unsere Gesellschaft zu wichtig, als dass diese Nachricht von Ihnen einfach ignoriert werden
sollte. Obwohl ich Sie hiermit persönlich und direkt anspreche, halte ich diesen Brief weiterhin etwas
allgemein, damit alle Leser verstehen können, was ich versuche Ihnen näher zu bringen.

Warum schreibe ich Ihnen? Was ist mein Anliegen?

In unserer Gesellschaft, in den Medien, in der Politik, in der Wirtschaft etc. beobachte ich seit Jahren
eine  Kommunikationsform  unter  all  ihren  Teilnehmern,  unabhängig  von  Status,  Besitz,  Rasse,
Glauben, Religion usw., die ich besonders kritisch betrachte. Eine Kommunikationsform, die sich von
der normalen verbalen und nonverbalen Kommunikation und Sprache/Körpersprache abhebt, sogar
loslöst. Ich bin mir vollkommen sicher, Sie wissen von welcher Art der Kommunikation ich spreche,
zumindest wenn Sie sich in der „Medienwelt“ bewegen. 

Ich schreibe von einer Kommunikationsform, die im Verborgenen stattfindet und die dennoch als
gesellschaftliche Normalität anerkannt wird. Eine Kommunikationsform unter allen Menschen oder
allgemein unter allen Gesellschaftsteilnehmern.  Eine Kommunikationsform, der sich Menschen in
Medien, Politik und Wirtschaft bedienen oder bedienen müssen.

Eine  Kommunikationsform,  mit  der  man  Menschen  verdeckt  informiert,  aber  auch,  eine
Kommunikationsform, mit der man andere Menschen manipuliert, instrumentalisiert, ideologisiert,
erhebt oder niederdrückt. Sollten Sie an dieser Stelle nicht wissen, von welcher Kommunikationsform
ich spreche, dann wird es Ihnen sicherlich wesentlich deutlicher, wenn Sie einen der folgenden Links
anklicken.

Schauen Sie das Video:
„Die Medien-Wahrheit – Die Manipulation der Völker“
http://www.youtube.com/watch?v=Glu5cdKQ9Mw

Oder lesen Sie dieses E-Book (2 Teile/kostenlos)
„Einigkeit und Recht und Freiheit für des Menschen Tellerrand“

Teil 1 – Die Geschichte: http://www.kojak.info/ichwillwissen
Teil 2 – Die Psychologie: http://www.kojak.info/ichwillwissen2

http://www.youtube.com/watch?v=Glu5cdKQ9Mw
http://www.kojak.info/ichwillwissen2
http://www.kojak.info/ichwillwissen


Nehmen Sie diese Nachricht wahr!

Diese Nachricht kann in ihrer Wichtigkeit und ihrer Tragweite leicht unterschätzt werden, deshalb
möchte ich offen und direkt auf das hohe Gewicht meiner Worte oder meines Anliegens hinweisen.

Ich möchte die Aufmerksamkeit auf das Thema „Verdeckte Kommunikation“ lenken, Bewusstsein für
dieses  Thema schaffen,  um  einen  weiteren  Missbrauch  durch  die  Unvernunft  der  Menschen zu
verhindern, die sich immer wieder gerne einer solchen äußerst destruktiven Kommunikationsform
bedienen und die immer wieder diese Kommunikationsform zusätzlich perfektionieren, pervertieren,
anpassen und fortführen, um den eigenen Glauben, die eigene Wahrheit, die eigenen Interessen, die
eigene Freiheit und die eigene Macht durchzusetzen, auszubauen oder zu sichern. Einen Glauben,
eine Wahrheit, ein Interesse, eine Freiheit und eine Macht, die nicht dem allgemeinen Wohl des
Volkes, sogar nicht diesem Planeten entsprechen und dienen kann.

Noch einmal: Der Sinn dieser Nachricht soll lediglich der sein, Ihr Bewusstsein zu wecken, sowie das
Bewusstsein  dieser  Gesellschaft  oder  ihrer  Menschen,  um  unter  anderem  einen  zukünftigen
Missbrauch durch mediale  Mächte und andere Eigenständigkeiten zu verhindern,  um womöglich
einer zukünftigen Gefahr durch gezielte Manipulation und Machtausübung auf einzelne und/oder auf
die  Masse  zu  verhindern  und  um  eine  entstehende  Ideologisierung  einer  selbsternannten  Elite
abzuwehren, die sich über das allgemeine Wohl eines einzelnen sowie aller Menschen stellt, durch
ausgewählte Informations-Weitergabe einiger  weniger,  durch die unsere Gesellschaft  zunehmend
hierarchischen Strukturen unterworfen wird, zum Beispiel durch Indoktrination. – Selbsterschaffenes
Machtwissen. – Ich schreibe hier davon, dass sich das Volk eines Landes selbst verleitet, sich den
Verwicklungen und den oberen Mächten der Politik, der Medien, der Industrie und Wirtschaft bzw.
den Finanzmärkten oder den Führenden unterwirft, weil  die Führenden schalten, walten, denken
und lenken können, wie sie es allein für richtig halten. Das Volk sind wir alle und jeder einzelne
Mensch  lässt  sich  immer  wieder  zur  Macht  verleiten,  bewusst  und  auch  unbewusst,  ohne  eine
Ahnung  davon  zu  haben,  was  sie  anrichten  oder  worauf  ihr  Handeln  hinaus  läuft.  Die
Kommunikationsform, von der ich hier spreche, führt eine Gesellschaft  immer in den Abgrund. Ein
ganz  weltlicher  und  immer  wieder  vorkommender  Mechanismus,  der  sich  in  jeder  Gesellschaft
vielfältig wiederfinden lässt. Denken Sie daran, ich spreche immer noch von der Realität und ihren
Gefahren. Ich melde mit dieser Nachricht, in diesem Augenblick, sehr große Bedenken an und weise
auf eine sehr große Gefahr für unsere Gesellschaft hin. Nehmen Sie diese Nachricht ernst.

Und auch hier:  Mit der Methode „Kopf in den Sand stecken“ geht das Problem ebenso wenig weg,
als wenn man seine Hände vor die Augen hält und irgendwann glaubt, dass es nicht mehr da ist, was
einem nicht gefällt. Viele Menschen stellen sich auch immer wieder gerne einfach nur blöd: „Was
meinst du nur?“ Lesen und verstehen, das meine ich.

Was ich möchte oder wozu ich gedrängt werde ist Folgendes.

Die globale Manipulation, die Beeinflussung, die Willkür, die Arroganz, das elitäre Verhalten und die
Anmaßung durch Personen, die sich der oben bereits angesprochenen verdeckten Kommunikation
anschließen und bedienen, muss unverzüglich aufhören bzw. aufgeklärt werden.

Hiermit mache ich noch einmal den Anfang.

Schauen Sie das folgende Video oder lesen Sie das kostenlose E-Book.



Video: Die Medien-Wahrheit – Die Manipulation der Völker
http://www.youtube.com/watch?v=Glu5cdKQ9Mw

E-Book: Einigkeit und Recht und Freiheit für des Menschen Tellerrand

Teil 1 – Die Geschichte: http://www.kojak.info/ichwillwissen
Teil 2 – Die Psychologie: http://www.kojak.info/ichwillwissen2

Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen und dem letzten Hinweis.

Lesen Sie!

Mirco Mayer

Wollen Sie mehr wissen, besuchen Sie bitte meine Website: http://www.tvstalker.de/ oder http://www.kojak.info/.  Dieser 
Text kann als PDF-Dokument heruntergeladen werden: www.tvstalker.de/medien-brief-3
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